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G r o ß he rz og l i ch Badt ^sches

A n z e i g e - B l a t t
f ü r d e n

D reisam - Kreis .
Nro . 14 . Mittwoch den 16 , Februar 1825,

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegiuntt

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulde n liq uidatto ne ».
Andurch werden alle diejenigen , welche

a« sorgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dein Präjudiz / von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden / zur Ltqutdirüng
derselben vorgeladen .

Aus dem. Bezirksamt Achern .
( 1 ) Zu G r oSweier an den in Ganr

erkannten Franz Müller aus Mittwoch
den s . März früh 8 Uhr auf diesseitiger
AmtSkanzlei.

Aus dem Oberamt Emm endin gen .
(3 ) Zu Ko ll m a r ö reu thx an den in

Kam erkannt Johann Georg Schillin -
ger auf Dienstag den l . Merz Nachmit.
tags 2 Uhr in diesseitiger OberamtSkanzlei.

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 1) Zu Binzen an die in Ganterkannte

Klaus Freyen Wittive Cacharina Barbara
geborne Gutherz am Dienstag den 15 . März
d > I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger AmlS-
kanzlei.

( i ) Zn Schallbach an den in Gant
Erkannten Bürger und Wiktwer Bernhard

auf Freitag den 11 . März d . I .
nuh . 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 1) Zu Binzen an den in Gant err»
kannten Bürger und Weber Andreas Wag - -
ner auf Dienstag den 15 - März d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( -1 ) Zu Egringen an den in Gant
erkannten verstorbenen Bürger und Schäfer
Johannes Schelker auf Freitag den 4 .
März d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger Amig -
kanzlei .

( 3) Zu Wihlen an de » in Gant er¬
kannten Schuster Johann Georg Gräber
auf Dienstag den i . März d. I . Morgens
8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Zu Wyhleu an den in Gant er¬
kannten Georg Müller auf Dienstag dern
22 . Februar d. I . früh 8 Uhr auf dirssei -
tiger AmtSkanzlei .

( 3 ) Zu Wyhlen an den in Gant er¬
kannten Bürger und Bauer Johannes Käuf - -
lin am 8 März d . I . in diesseitiger AmtS-
kanzlci .

Aus dem Bezirksamt M ü l l h e i m .
( i ) Zu Zun ziu gen an dcn in Gant :

erkannrcn Matthias Bolanz auf Montag
dcn i4 . März 1825 Vormittags 8 Uhr in
dtesteitiger AmtSkanzlei .

(1 ) Zu Zunzingen an den in Gam
erkannten verstorbenen Job - Ulrich Me yer
am Monrag den 14 . März Nachmittags 2
in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Bug gingen an den in Gann
erkannten Bürger und Kronenwirrh J .ohan»i
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LkMpd Klaiber s »f Dienstag den 8.
Mar ; L8« vormittags 8 Uhr in diesseiti .
ger Amrskanziei .

O ) 3 « Bcllingcn an den in Gant
erkannten Echmidr Johann Georg Basler
aus Donnerstag den 24. Februar d . I . Vor.
mittags 8 Uhr in diesseitiger AmiSkanzlet .

(3) Zu Müllbeim an die in Gant
erkannte verstorbene Wagner Christian
Da uzei ßen schen Wm «ve aus Montag
den 28. d . M . Vormittags 8 Uhr in dies,
seitiger AmiAkauzfti,

■( •?) Ba Seefelden an den in Ganr
erkannten Bürger und Schneider Albrecht
Bike l auf Monrag den 7 . März d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amts,
kanzlet.

(3) Zu Seefelden an den in Gant
enkannten Bürger und Säckler Johannes
Bodrnweber auf Donnerstag den 10.
März d. I . Morgens 8 Uhr t» diesseitiger
Amtökanzlet .

(3) Zu Bellingen an den in Gant
erkannten Schneider Lorenz Seitenzahl
auf Donnerstag den 3 . März d. I . Nach¬
mittags 2 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

< 3 - Zu B am lach an den in Gant er.
kannten Reimund Heit ? auf Donnerstag
den 3 . März d . I . Vormittag 9 Uhr in
diesseitiger DrmSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt WaldShut .
( 2) Auf dem Thürnenhof bei Lien ,

heim an den in Gant erkannten Franz Jo .

feph B e r ch e r auf Samstag dens 26 . d.
M . Vormittags s Uhr in diesseitiger Amts,
kanzlet .

Schuldenliquidation . «
U ) Gegen den Bürger und Schuster Mt .

chael L i t r i n von Kirchen ist Gant
erkannt ; dessen fämmtliche Gläubiger haben
daher ihre Forderungen und Vorzugs . An .
sprücke bei der dahier , auf

Dienstag den 22 März d . I .
Morgens 8 Uhr festgesetzten Schuldenligui .
dation unter Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse gehörig anzumclden und zu
begründen , auch stch zugleich wegen des in

Vorschlag gebracht werdenden Borg - und

Nachlaß . Vergleichs zu erkläre » , widrigen -

dieselben als der Erklärung der Mehrzahl
der Gläubiger beisttmmend angesehen werden

sollen .
Lörrach , am io . Februar 1825.

Großherzogliches Bezirksamt.
Bauer

Schuldenliqotdatio « .
( 3) Die Verlassenschafts. Abtheilung der

verstorbenen Ehefrau des Zacharias Sulz ,

b er ger Anna Barbara geborne Gold

von Tüll in ge n veranlaßt die Richtig,

stellung ihrer Schulden , sowohl jener , wel¬

che von ihres Ehemanns Gaur vom Jahr
1818 auf sie verwiesen worden , als jener,

welche seither allenfalls kontrahirt worden,
diesseits aber unbekannt sind .

Sämmlltche Gläubiger werden daher auf.

gefordert , ihre Forderungen unter Vorle .

gung der Beweisurkunden
Dienstags den 22. d. M.

Morgens um 8 Ubr in diesseitiger Kanzlei

zu iiquidiren , wo zugleich wegen Verkauf
der Güter verhandelt werden wird.

Lörrach , am 4 . Februar 1825
Großherzogl. AmtSreviforat.

Euler .
Schuldenliquidation .

(3) Die Crediroren des Fischers Lorenz
Esch er von Vellingen werden anturch
aufgefordert , ihre Ansprüche mit Dokume «.

rirung etwaiger Vorzugsrechte bei Vermei¬

dung der Strafe des Ausschlusses am
Montag den 21 . F e d r . d . I .

Vormittag 8 Uhr dabier richtig zustelten .
Müllheim , am 1 . Februar 1825.

Großherzogl . Bezirksamt.
W u n d t .

Vorladung .
( 1) Adam Lehmann 56 Jahre alt,ge¬

bürtig von Ki r ubach welcher sich vor un¬
gefähr 18 Jahren als Schustrrgesell aus die
Wanderschaft begeben und seither « ichk wieder

zurück gekehrt ist > so wie dessen allcr -tällsi .

ge Lclbcüerben werden hiemit aufgeforderk,
sich zur Besiznahme teS dem Erster» anerfal -
jenen iu 529 fl . 23 kr . unter Pflegschaftste -

hcndcn Vermögens binnen JareSfrisi
dahier zu melden , widrigenfalls solches fei-
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«en nächste» Anverwandten die '
sich darum

gemeldet haben , in fürsorglichen Besitz ge,

gen CautionSlristung auSgefolge werden wird .
Hornberg den 11 . Februar 1825 .

Großberzogl . Bezirksamt .
Ekart . .

Borladung .
( 2 ) Gegen den vor 24 Jahren mit seiner

ganzen Familie nach Ungarn gezogenen Mar ,
tin Ristler «on Kappel , von dem
seit iO Jahren über seinen Aufenthalt Le.
den oder Tod keine Nachricht mehr ringe ,
kommen , sind auf da- demselben während
seiner Abwesenheit zugefallene Erb von 257 fi .
19 kr. die Forderung von Vogt Johann Faller
zu Kappel per 53 fi . 28 kr. und von AloyS
Straub von da Namens der Matthias
Straubifchen Erben zu Saig per 55 fi . 7 kr .
fammt rückständigen Zinse vom Jahr 1802
«inaeklagt worden -

Martin Ristler oder dessen allfällige Erben
werden hiemit aufgefordert , btnneu 3 M o¬
naten a dato ihre Einwendungen gegen
diese Anforderungen bei der Unterzeichneten
GerichtSstclle in Person oder durch Bevoll¬
mächtigte vorzubringen , widrigenfalls diese
Forderung als liquid zugestanden erkannt ,
die Gläubiger aus dem Vermögen befriedigt ,
und der Beklagte oder dessen Erben später
mit ihrer Ansprache nicht mehr gehört wer¬
den .

Neustadt , am 5. Februar 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt

Obkircher .
V e r s ch o l l e n e r k l ä r « n g .

( 1) Da Georg Michael W tpf von Oe st«
ringen der diesseitigen öffentlichen Vor .
ladung vom 20 August 1822 Nro . 1420 ,
ungeachtet sich inzwischen dahier nicht sistirke,
so wird derselbe nun für verschollen erklärt ,
und verordnet , daß sein Vermögen an seine
nächsten Erben in fürsorglichen Besitz über¬
lasse» werden solle.

Bruchsal , am i . Februar 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

Gemehl .
Derschollenheits - Erklär » » g.

_ ^ 2 ) Johann Schindler von Ebnet ,
welcher auf dt« öffentliche Vorladung im

Jahr 1818 keine Nachricht von sich gab ,
wird hiermit verschollen erklärt , und sein
Vermögen seinen bekannten nächsten Anver¬
wandten zur Nutznießung gegen Eautio «
Überlaste «.

Freiburg , am 17 . Jänner 1825 .
Grostherzoglicheö Landamt

Wey e l.
Verschollenheitserklärung .
( 2) Da der Wrbergescll Andreas D i s ch

von Kollnau sich auf die öffentliche
Vorladung vom 2. Jänner 1823 bisher
nicht gemeldet hat ; so wird derselbe hiermitz
für verschollen erklärt , und dessen Vermö¬
gen seinen bekannten nächsten Verwandte «
gegen Eautio » in fürsorglichen Besitz ge¬
geben .

Waldkirch , am 31 . Jänner 1825 .
' Großherzogl. Bezirksamt

Meyr .
Mundtod . Erklärung

( 1 ) Di « Konkav M Gierschen Eheleute
von Unrerlauchringen werden anmit
im ersten Grad alö mundtodt erklärt , vnd
denselben der Bürger Bonavenrur Schwört
von da als Aufsichtspfkeger beigegebe », ohne
dessen Einwilligung keine der im L. R . S .
513 erwähnten Handlungen mit den gedach¬
ten Eheleuten giltig eingrgangen werden kann .

Waldshnt am 7 . Februar 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Mundt » d . E rklärung ,

( 1) Der Bürger Johann Martin Sch m u z
von Kirchen wurde wegen seines ver -
fchwcnderifchen Lebenswandels für Mund¬
todt im ersten Grad erklärt , und ihm der
Bürger Kaspar Müller von Kirchen als Anf -
sichtSpfiegcr betgegeben , ohne dessen Mitwir¬
kung demselben keines der , im LandrechtSfaze
513 bezeichneien Rechtsgeschäfte gültig un¬
ternehmen kann .

Lörrach am 7. Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt

Deurer .
Bekanntmachung .

( i ) Der Maurermeister Joseph Weber vo »
Löfingen , welchen wir zum Behuf feiner
Habhaftwerdnng mit Verfügung vom 25 . Jä «»
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«er s. I . Nro . iO$9 suSgeschrieken , hat sich
dahier gestellt, waS wir hiemit zur Nachricht
anzetgen .

.Neustadt ben H . Februar 1825.
Grkh . Bad . F . F . Bezirksamk.

Obktrcher .
Bekanntmachung .

s2 ) Bei der von Seiner König bi«
-chen Hoheit dem Grvß Herzog
gnädigst bestänigrenStiftung aus dem Com .
munoermögen der vormaligen BreiSgauischen
Ritterschaft sind gegenwärtig 3 SttstungS .
teilten zu vergeben .

Diejenigen bei der gedachten Ritterschaft
ehmals imatrieulirten Familien , welche eine
solche Sliftungsrente für eines ihrer Mit .
glicder zu erhalten wünschen , werden an .
Lurch aufgttordert , ihre dieSfälligen Ge.
suche , welche nach Vorschrift der Slif .
rungsurkunde vom 3 Juli v . I . mit den
erforderlichen Belegen versehen seyn müssen,
längstens bis zum 15 . k . M. Mal bet den
Unterzeichnete« einzureichen , indem am 34.
Zu " , des l. I . die Vergebung dieser Srif .
tungsrenlen statt haben wird.

Freiöurg , am to Februar 1825.
Die gewählten StiftungS . Exeeukoren .

Frhr . v . Baben .
Frb r . v . F aleken stein .

Graf v. Hennin -
Erledigte Stipendien .

< 1 > Seit dem 23 Oktober v. I . sind
zwei Kurzianifche Stipendien , jedes zu
110 st dabier erledigt , welche wieder ver .
liehen werken sollen .

Die Compelenten haben folgendes zu
beobachten :

2 . Ihrem Gesuche müsse » Zeugnisse über
Dürstigkrtt , Fortqanq in den Studie »
und Sitten angelegt scya .

■b . Dir Eompetenlen müssen entweder
schon Theologie studieren . ober doch
dieses Fach zu ergreifen gesonnen, nicht
unter 18 und nicht uver 26 Jahre alt
ftyo.

c . Die Frist zur Einreichung ihrer Ge .
suche bet untmertipot Stelle lauft bis
22 April d . I . , endlich

-L. dir -iud bit . ». genannten Zeugnisse

20
müssen auf die Beendigung des dev.
mal laufenden Winterkurscs lauten .

IleberUogcu, am 22 Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

H a a g e r.
S t r a f e r k e n n r n iß .

( i ) Weil die Refraetairö Johann Evan .
gelist B ury von A l lm e n S ho fen ,
Matthä Glunk von Pfohren , Jakob
Faller von Hü fingen und Johann
Scherzinger von Pfohren zur Ne.
krulirung pro 1824 gehörig auf die öffent¬
liche Vorladung vom t6 . Jänner gedachten
Jahrs Nr » 56ü . bahtcr nicht erschienen,
io wtrd jeder in die gesetzliche Straft von
800 st . bei einem etwaigen solchen Vermö .

gensansall verfällt
Hüfingen , am 5 Februar 1825.

Großh . Bad . F - F . Bezirksamt.
Frey .

Diebstahls . Anzeige .
( 1 ) In der verwichenen Nacht wurde«

dem Krämer Döserich zu Hutungen mittelst
Einbruchs in feinen Laden , die unten be.
schrcebenen Maaren entwendet

Wir ersuchen sämmtliche Justiz , und Po .
lizetbehörden , da bis izl nähere Jnzichien
gegen den Dieb nicht vorliegea , aul dieBe.
siher oder Verkäufer dieser Maaren , sahn,
den , und im Falle die Nachforschungen zu
irgend einem Resultat führen , Anzeige da¬
von anher gelangen zu lassen.

Lörrach , am 11 . Februar 1825
Großherzog. Bezirksamt .

D c urer .
Derzeichniß der gestohlenen

Maaren .
1) Schwarze seidene Doppelbanb von Nr .

2- bis 20 . geschätzt - iir 35 st .
2) Seidene Wifferband von verschiedene »

Farben , von Rr . i . bis Nr . 8. ge¬
schätzt für 20 fl .

3) Rothe Modeband von Nr . 3 big Nr . 8.
geschätzt für 10 st

4) Schwarze von nemlicher Sorte eirea
für io fi .

5) Ein Stück geblümte ftidene Nr . 6.
geschätzt sstr 2 ü .

-6) Nähseide eirea lfk Pfund 4 fl.
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'Seidene Band Mühlcorden Nr . 1 . von
verschiedenen Farben geschätzt für 2 fi .

8) Gefärbte Neuwie'.her Band circa 24
Stück geschätzt für 5 fl .

9) Verschiedene Litzcnschnüre von weh.
rercn Farben , circa 8 Stück 4 fl .

10 ) Grün und rorhe Vorband 2 Stück

11 ) Von Men Farben Pari
'
serfaden circa

für 4 st.
12) Von allen Farben Kamelgarn für 4 fl .
13 Tuchspitzen circa 3 Stück 1 fl . 48 kr .
14 , Weiße leinene Band von verschiede .

«er Breite circa lOStück zu3fl,30kr .
15) Weiße und dunkelblaue Baumwolle

circa 4 Pfund für 5 st .
-46) Mehrere Dutzend porcelanene Pfeifen .

Kopse 15 st.
>17) Ditto Ulmer . Pfeifen . Köpfe 4 Stuck

3 fl .
18) 3 1/2 Dutzend Sackmesser 6 fl.
49 ) 2 1/2 Dutzend Federmesser 4 fl.
20 ) 1 Dutzend Tabacksdssen mit Spiegel

1 fl 30 kr.
21 ) Ditto ohne Spiegel lange und runde

circa 2 Dutzend 6 fl.

22) Ungefähr 25 Pfund Caffee 12 fl. 30kr .
23) 4 1/2 Dutzend Tabackspfeifen . Rohr

20 fl
24 ) 6 Packle gegossene Kleiderknöpfe ä2fl .

12 fi.
25 ) BaareS Geld / Französische Franken ,

stücke - Sol » von Kupfer , verschiedene
Schweizermünze , 24 Kreuzerstücke nebst
andern kleinen Deutschen Münzsorrcn,
auch Brabanterthalcr zusammen circa

80 fl .

Zusammen 271 fi 18 kr.

Diebstahl » - Anzeige .
kl ) Dem Fabian Frickcr »oa Lüninge »

wurde in der Nacht ein risenes Sech ab
dem Pflug, welcher vor seinem Haufe stand ,
entwendet .

Aus der Stange de» Sechs befanden sich
die Buchstabe » F . F . L.

Wir dringen dieß mit dem Ersuche « zur

allgemeinen Keuntnisi , verdächtigeVerkäufer
odrrBesitzer zu arrniren unk anher einzultefer« .

Waldshut , am 11 . Februar 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

S ch t l t1 n g .
Fahndung « . Signalement .

( 3) Der unten näher bezeichnen Sträfling
Friedrich Wilhelm Habelshofer von
Wiechs , im Amte Schopfheim , gewefe-
ncr Sergeant bei dem Großherzogllchen Li .
nieninfantcrie Regiment, in Mannheim wurde
von dem Commando desselben unterm 7 . Juli
p . I . hierher eingeliefcti , wo er wegen ver¬
schiedener Diebstähle, Geld - und Urkunden.
Unterschlagungen eine Zuchihansstrase von 3
Jahren und 1 Monat erstehen sollte .

Dieser ist diesen Abend gegen 8 Uhr mit.
telst gewagter Begebung in die Tiefe eines
Abtritts durch den Kanal auf flüchtigen Fuß
gekommen .

Wir bringen diese Entweichung hiedurch
zur öffentlichen Kennrniß , und ersuchen
sämmtliche polizeiliche Behörden , auf ge¬
dachten Flüchtling sorgfältig fahnden , ihn
im Falle der Berretung sogleich festhalien
und wohlverwahrt wieder anher rückltefern
zu lassen .

Bruchsal , am 27 . Jänner 1825.
Großh . Zucht , und CorrecrionShauS.

Verwaltung .
Schnabel .

S i g n a l e m e n t.
Derselbe ist 31 Jahre alt , besetzter Sta .

rur , 5 ' 4" groß , hat blonde Haare - ia
titus geschnitten , ein rundes vollkommenes

Angesicht mit blatternarben , frische GestchlS.
färbe , gewölbte Stirne , graue Augen , ge.
wöhnlrche Raft , kleinen Mund, rundes Kinn

Bei der Entweichung trug er die gewöhn,
licke Hansklctdunq, nämlich ; eine runde
Zwrlchkappe , ein weiß lcmeneS Halstuch ,
grauzwilchene Weste , dergleichen lange Ho.
fen und einen ditto WammS , graüleinene
Strümpfe und Schlappen .

Die Weste . der Wamms und die Hofen, .
so wie sein Hemd sind mit der Nummer 92.
gezeichnet

Landesverweisung .
M Die Hier unten beschriebene ledige
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Maria Hs chstätter von Afchaffeu .
bürg welche wegen verhetmtichler Schwan ,
gerschaft und dadurch Herbeigeführter schuld.
Hafter Tödtung ihre » Rlndes nach Uriel Groß.
Herzog ! , hochpr, Hvfgerichk dahier , vom 11 '
Dezember 1819 Rro . 1969 zu einer 5 jäh .
eigen Zuchthaus Strafe veruriheilet war ,
hat solche heute erstanden , und wird gesamm.
len Großherzoglichen Landen verwiesen .

Personsbefchreibung .
Dieselbe ist 29 Jahre alt , 5 ' i " groß ,

hat hellbraune Haare , und Augenbrauncn ,
graue tiefliegende Augen , länglicht mager
Gesicht , blaffe Gesichts Farbe , flache Stirn ,
mittlere dikr Nase , grosen Mund , gute zäh .
ne , rundes Kinn , und etwas Pockennarbig;
Bei ihrer Enllassuug trägt solche , eine wei .
se Haube , grünukatiun Jake , und Rok , rin
farbig gestreift HalSluch , blau gestreift
baumwollenen Schurz , weiswollene Strumpf ,
und lederne Schuhe.

Mannheim den 23. Januar 1825.
vroßherzoglich Bad . Zuchthaus Verwaltung »

Kiefer .

Kaufanträge und Verpachtungen»

Wein . Versteigerung .
( 1 ) Donnerstag den 24 . d . M . Vor .

mittags 9 Uhr werden aus hiesig herrschaftl.
Kelleren

800 Saum Wein 1823er Gewächs
öffentlich versteigert und bei annehmbaren
Geboten ohne RatistcationS-Vorbehatt loSge.
schlagen werden .

Emmendingcn den 8 . Februar 1825.
Großherzogl. Domainen Verwaltung .

B ar b o.
Kirche « bau . B er steigern ng .
( i ) Da dir am 16 . November v. I . vor.

genommen wordene Kirchenbau . Versteige «
rung zu Theningen die hohe Genehmigung
nicht erhalten hat , so wird eine nochmalige
AbstrrkchS. Versteigerung dieses Kirchenbaues

k, Mittwoch de« 2. .Mär » d . I .
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Vormittags 10 Uhr auf der GemeindSstube
allda vorgenommen werden.

Die Srcigeruugs . Liebhaber können Riß
und Ueberfcdlag fo wie auch die Bersteige«
rungg . Bedingungen dahier einseben , und
der Bauiiberuehmer hat eine Kaution von
4000 st . zu stellen , worüber das obrigkeit¬
liche Zeugniß vor Anfang der Versteigerung
vorgelegt werden muß .

Emmcndigen am 7.Februar 1825.
Großh . Domainen . Verwaltung .

B a r b o .
Realitäten . Versteigerung .

( 1) In Gemäßheit hoher Verfügung der
Großherzogltchen Hochpreislichen Hofdomai.
uenkammer werden nachverzeichnete herr¬
schaftliche Realitäten in öffentlicher Ver¬
steigerung verkauft :

1 . Zu Thiengen .
a. Die sogenannre alte Stadtkaplaney .

Wohnung ,
b . Der Rondelgarten beim Obern Thor ,

haltend 1 Vierling 24 Ruthen ( hier ,
über wird zugleich rin Pachtversuch
auf 3 — 6 Jahre gemacht . )

Montag den 7 . März d . I .
Vormittags 9 Uhr im Gasthofe zur Krone .

2. Zu Gurr weil .
Die dasige herrschaftliche Weintrotte mit

sämmtlichem Trottgeschirre
Mittwochs den 9- März d . I .

Vormittags is Uhr im dasigen WirthShausk
3 . Z u B e ch l e r S b o h l.

a . Die herrschaftliche fo genannte große
Trotte .

b. Die herrschaftliche sogenannte St . Bl «,
sische Trotte .

c . i Vierling Matten zwischen den Jang ,
reben .

d . l Jauchert , 3 Vierling , 1.6 Ruthe «
Matten im WaghalS ( Dangstetter
Banns . )

Urbrr die Stücke c . und d . wird zugleich
ein Pachtversuch gemacht .

Donnerstags den 10 . März d. I .
Vormittags 10 Uhr^ im WirthShauft zu
Bechkersbahl.

4. Zu Hohenthenaen .
Die sogenannte Ammroue mil dem dazu
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gehörigen 3/4 Vierling Wiese»
Montags den 14 . M ä r z d. I .

Vormittags 10 Uhr «m Schlosse Röklelen .
Lhiengen , am 4 . Februar 1825 .

Großh . Domainrn . Verwaltung .
F . Kornett .

Wr in . Berstrig erung .
fl ) Am Dienstag den u Mä rr

d . I . Vormittags 10 Uhr werden in der
herrschaftlichen Kellerei in Sulzburg

400 Saum Wein 1823r Gewächs
bei annehmbaren Geboren ohne Ratifikations -
Vorbehalt versteigert .

Müllheim , am 14. Februar 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung .

K ie ffer
Holländer Eichen - , auch Ruz -
Bau - und Werkholz . Berstet -

ge r un g .
( 1 ) Montag den 28. dieses , Mor -

gens werden in dem Gotrenheimer GemeindS -
wald , IM Slük liegende Lichen » worunter
nicht nur Holländcrholz , sondern auch sehr
schönes , für alle Handlhierungen taugliches
Ruz . , Bau . und Werkholz befindlich ist ,
gegen baare Bezahlung versteigert werden ;
wozu die Liebhaber einqeladc « sind.

Kenzingen den 12 . Februar 1825 . -
Großherzogliche Forstinfoeetion .

Hosp .
Jagd Verpachtung .

( i ) Durch höhere Verordnung Obrrforst -
koil .mission Rr . 115 . vom 7. Jänner 1825
soll die Jagdbrnutzung in dem Klernenkem -
ftr Bann anderweit durch öffentliche Ver¬
steigerung an den dafür Meistbietenden auf
mehrere Jahre verpachtet werden .

Die hiezu geeigneten Herrn Jagdliebha -
der werden daher auf

Montag den 2 8. Februar
dahier Vormittags 9 Uhr zu dieser Ver -
migerung in die OberforstamtSkanzlei ein .
geladen , allwo sie die nähern Brdingniffe
»« nehmen werden .

Kandern , am 8 . Februar 1825 .
Großh . Obrrforstamt .

Frbr . v . Stetten .
Holz - Versteigerung .

( t) Es werden bis Donnerstag den

123 ) —

22 . d. M . in dem herrschaftlichen Herzog ,
wald und auf der Kanzel ( Reviers Ha .
genbach )

106 Klafter buchen Scheiterholz ,
18 . eichen ditto

106 . afpen ditto und
54 » allgattiges Prügelholz

theilwrise an den Meistbietenden öffentlich
versteigert .

SteigerungS - Liebhaber wollen sich an
obgedachtem Tage Morgens 8 1/2 Uhr avf
dem Hagenbacher Hofe einfinden .

Säckingen , am 10. Februar 1825 .
Großh . Forstinspeetis ».

v. Trüffel .
Holz B e r st e i g e r n n g.

<i ) Auf Montag den 21 . dieses
morgens 9 Uhr werde « in dem Herrschaft »
WaldtdtStrict Rikenbach , Revier Münsterthat
130 Stamm Tannen Säg . und Bauholz ver.
steigert , waö andurch mit dem Anfüge « bekannt
gemacht wird , daß sich die Sieiglustigen i»
dem Dizetbach einfinden wollen .

HriterSheim den 9. Februar 1825 .
Großherzogliche Forstinfpectio « .

Der « .
Stroh . iBerstetgerung .
( 1 ) Am D onnersta g den 24 d - M «

wird die Gemeinde Mengen mehrere Tan -
fent Stück Waizen , Halbwaizco , Roggen
und Gersten Stroh versteigern lassen , «vor«
die Liebhaber eingeladen werden .

Mengen den 14 . Februar 1825 .
Vogt , Bäsii «.

W e i n v er st ei q e r u n g .
( 2) Montag den 7 . Mär ? d . %

BormittagS 9 Uhr werden von Seiten der
Gemeinde Brizingen , in öffentlicher Ver¬
steigerung verkauft werden :

20 Saum I823r Wein , Brizinqer
20 . 2824v . Gewächs ,

und zwar gegen baare Bezahlung bei der
Abfassung ; wozu man die Liebhaber höfiichß
einladet .

Brizinge « , am 2. Februar 1825.
Vogt , Götfchi ».

Versteigerung .
( 2) Im Exekntionswege wird z« Sep -

prnhofen , im Bezirksamt Neustadt , bir von



- ( :

dem Andreas Krinzer von OSerried unter
Mittwirkung des BiirgfchaftleisterS GalluS
Rub so» Ebnet / die gekaufte halbe Scheuer .
Schopf und Stallung worin eine Wohnung
erbaut werden könnte , wird auf

den 24 . Februar d . I .
dem öffentlichen Merügebot auLzescyr , wozu
die KauAzebhaber auf den besagten Tag in
das HirfchenwirihShaus dahier höflich ringe» ,
laden werden ; wo sodann die Kaufbeding,
nisse am Tage eröffnet werden.

Seppenhoftn , am 27. Jänner 1825.
Vogt , Singer

Wein Verkauf ,
(21 Montag den 21 . d. M . werden

in Pfaffenweiler cirea ko Saum gukge.

halrene 1824er Weine versteigert werden »
Pfaffenweiler den 8. Februar 18 25 .

Logt Ek ert .
Versteigerung .

( 2) Die Johann Georg Geben "
sche Witt »

we dahier ist gesonnen
Donnerstag den 24 . Febr . d. I .

Morgens 8 Uhr in . ihrer Behausung öffent¬
lich versteigern zu lassen :

Ein zur Bierbraucrey gut eingerichtetes,
zweistöckiges Wohnhaus , ob der hie.

sigen Kirche , in der f. g. Schranne ,
liegend , bestehend in zwei Wohnstu.
be » , einer Kammer , einer Küche ,
einem Malzkcller und der Brennstube,
und wenn sich weitere Liebhaber
zeigen , die Hälfte , des darnebenste .
henden dreistöckigtcn Wohnhauses ,
den dazu gehörigen Weinkeller ,

300 Ohm gut gehaltene , in Eisen ge,
bundene Weinfässer , und

»ie Hälfte des am Haufe liegenden Ge¬
müse und Obstgartens .

Man ladet hiezu die Liebhaber mit dem

Anfügen ein , daß nur eine einmalige Vcr.

steiqerung statt findet , die Bedingungen am

SkeigerungSkage eröffnet werden , und aus .

wärtige Steigliebhaber sich mir legalen Ve»

mögenszeugniffen auszuweisen haben.
Oberwolfach , AmtS Wolfqch im Kinzig«

rhal , de« 30 . Jänner 1826.

Druck »ud Berlazdrr F, & K erkenmä

[24 ; ) -
W e in v erkauf .

( 3) In dem Universitas . Keller dahier ist
ein Quantum 1823 « Wein Frryburger Ge.
wachs von guter Qualität in kleinen Abthei.
lungen der Saum zu 12 st . 24 . kr . aus der
Hand zu verkaufen , welches anburch zur öf«
ftntlichen Kenntniß gebracht wird.

Frcyburg am T^ Februar 1825.
UniverfllätS WirtbschaftS Administration :

A. M. S ch iuz ing e r .
Bauholz . Versteigerung .

(3 ) Aus dem herrschaftlichen Thiemos«
wald Reviers Hännert werden bis

Freiing den 18 . Febr . d . I .
Morgens 9 Uhr 103 Stamm tanncn Bäu « ,

holz in dem Mnrger . HämmerwirrhShaufL?

zur öffentlichen Steigerung gebracht / wozu «
die Kauffiebdaber hiemir cingeladcn werden. ,

Säckingen / am 29 . Jänner 1825. .
Eroßherzogl . Forstinfpectio».

v . Teuffel .

Wer n . B e r k a n f.
(3 ) Am Montag den 2 8 . Febr .-

d. I . Vormittags 10 tthr wird ein ziem«
lich bedeutendes Quantum Weines , tbeilS
Pfaffenweiler , rheils HeiterSheimer 1823t '

Gewächs aus dem hiesigen herrschaftlichen
Keller / au öffentlicher Versteigerung veräus.

serr .
Heitersheim , am 31 . Jänner 1825.

Sroßh . Domaincn Verwaltung . .
Engcßer .

Dienst n a ch r ichtem

Der Gräflich von Obertorsifchc» Prä .

fenraiion des PfarrverweftrS Baumanu anf -

die Katholische Pfarrei Sickingen / im Murg ,
und Pfjnzkrcis / ist die StaarSgenehmigung
rrlheilk worden . ,

Die evaaqel. Schiilstelke zu Sond wurde /

dem Candidaten Söhnlcin von Vörstetten
überrragrn._
grr ' schem Uuioerstlätö . Buchdruckrrei. .
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